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23. Schachmeisterschaft
für Arztinnen und Arzte
Vonr 17. h:is zum 19. April 2O15 fineJet das di*sjährige
Turnier in Bad h3euenahr statt. E'-r'/artet werden
erwi'r 15O Arztinnen uncJ Arzte elß <Lä:rtz üeuts*hla;:C

ie Juristen haben es versucht,
andere Berufsgruppen auch -

aber nur den Ärzten ist es bislang
gelungen, eine berufsständische

Meisterscha{t im Schach zu etablie-
ren. Zum 23. Mal in Folge werden
Krankenhausärzte und Niedergelas-
sene, Arzte aus der Forschung, dem

öffentlichen Gesundheitsdienst und
aus anderen Tätigkeitsfeldern sowie
nicht zuleta auch Arzte im Ruhe-
stand für knapp drei Tage nach Bad
Neuenahr kommen, um am Schach-

brett um Punkle und möglichst viele
Siege zu kämpfen. Vom 17. bis zum
19. April 2015 dreht sich im Kur-
haus von Bad Neuenahr alles um
das Spiel der Könige. Das traditi-
onsreiche Tumier wird vom Deut-
schen Araeblatt in Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Schach-

bund ausgerichtet.

Bei allem sportlichen Ehrgeiz war
eines der wichtigsten Leitmotive des

Tumiers von Beginn an die Freude

am kollegialen Austausch jenseits

des ärztlichen Alltags. Das Schach-

wochenende beginnt am Freitag,
dem 17. April, um 19 Uhr im Foyer
des Kurhauses mit der Begrüßung,

einem kleinen Umtmnk und der Re-

gistrienrng der Teilnehmer. An-
schließend findet - ebenfalls schon

traditionell - zlrrn,,Warmspielen"
ein Blitzschachrumier stat1.

Das Turnier selbst startet am

Samstag um 9 Uhr mit der Auslo-
sung der Paarungen für die erste

Runde. Sechs Partien stehen an die-
sem Tag an. Abends wartet auf in-
teressierte Teilnehmer eine lockere
Gesprächsrunde mit dem Inter-
nationalen Schachgroßmeister Dr.

med. Helmut Pfleger. Am Sonntag,

dem 19. April, folgen weitere drei
Partien - jeweils mit einer Bedenk-
zeit von 30 Minuten pro Spieler.

Gegen 13.30 Uhr findet die Sieger-

ehrung statt.

Das Tumier wird nach dem

Schweizer System gespielt, bei

dem in jeder Runde etwa gleich
starke Spieler aufeinandertreffen.
Es gibt Sachpreise und (flir die

Bestplatzierten) Geldpreise. Für die

Tumierteilnehmer steht im Stei-

genberger Hotel Bad Neuenahr ein

Zimmerkontingent at besonderen

Konditionen zur Verfügung: Steigen-

berger Hotel, Kurgartenstraße 1, Te-

lefon:02641 941-0, Fax: 02641 941-
410, Einzelzimmer: ab 93 Euro,
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Veranstalter

Deutsches Arzteblatt in

Zusammenarbeit mit dem

Deutschen Schachbund

Schirmherr
Prof. Dr med. Frank Ulrich Mont-

gomery, Präsident der Bundesärzte-

kammer

Turnierleitung

Horst Meüing, Deutscher Schach-

bund, Jürgen Dammann

Turniermodus

Neun Partien je Spieler nach

dem Schweizer System

Teilnahmebedingung
Zur Teilnahme berechtigt sind

approbierte Aztinnen und Azte

Startgeld

70 Euro je Spieler

Anmeldung
Deutscher Schachbund

Wirtschaftsdienst GmbH

- Arzteschach -
Hanns-Braun-Straße

Friesenhaus l
14053 Berlin

Anmeldeschluss
'14 April 2015 (bitte das Stafigeld

auf das im Kaslen Anmeldung

angegebene Konto übenrveisen)

Doppelzimmer: ab 138 Euro. Die
Zimmerpreise sind inklusive Fnih-
stück. Anmeldungen zur Schach-

meisterschaft bitte an: Deut-

scher Schachbund Wirtschafts-

dienst GmbH, Hanns-Braun-Straße,

Friesenhaus l, 14053 Berlin. Per

E-Mail an: gmbh@schachbund.de

oder per Fax an 030 30007830. Bit-
te verwenden Sie den Anmeldecou-
pon, und überweisen Sie das Start-
geld in Höhe von 70 Euro auf das

angegebene Konto. Ihr Name und

Ihre Anschrift müssen gut lesbar

sein. Nach Eingang der Anmeldung
und des Startgelds erhalten Sie von

uns eine Teilnahmebestätigung. I
Josef Maus
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lch nehme an der Schachmeisterschaft teil

lch nehme am Bli?schach teil

lch nehme an der Gesprächsrunde mit Helmut ffleger teil

Das Startgeld von 70 Euro übenryeise ich unter dem Stichwort,,Arzteschach" auffolgendes Konto:

Deutscher Schachbund Wirtschaftsdienst GrnbH

IBAN: DE58 1007 0024 0030 3305 01, BIC; DEUTDEDBBER
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